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teïe ffapitel Besäßen Me ©efdjtc|ie QnbienS unb bie

Mnbüiftifdje ffunji
3lun p ben gattj »ötjüglidj gebïwcta SBilbetn, fpe«

jielï p bem ©roßteil bei lufnaßmen, bie ben SBeg gut
inbif<|en 93aufunft vermitteln. ©eögrapßifdje Sage unb
oerfc^iebenartige SSefenntniffe innerhalb ber inbifc^en 8Re=

Iigionen führten p einer grölen 3RannisfaItigïeit in ber
Slrd^iteftur. TaS fflima »erlangte eine mögli^fte löge«
fdjlofîenljeit ber tflautörper naä) außen unb brängte fo<

mit genfter» unb Türöffnungen auf ein ÜCllnimum an
galjl unb SluSmaß jufammen. Tie »erbleibenben, leeren
3RauexfIäd)en gaben fo 2lnlaß ju beloratiner ©efialtung,
bie etnmal angefangen, bei *ßalaft< unb Tempelbauten
îaum meßt ju bänbigen mar. Ter SRetdjtum beS ittbi»
fcf>en SebenS ergießt ftcE) üöer bie ganjen Sauroerle.
TaSfelbe SWoti» roieberbolt fid) butfenbfad) in ©toctmerîen,
ßunbettfadj in ©äulenflud&ten unb ißfeilerballen, gaffaben
ftnb überfät mit ptaftifdjen gtguren (©öttew, ©lepljanten,
©cßlangen k.), bie naturgemäß ju einer Moffalen befo=

ratioen Sßirfung führen ; bte ßanbfdjaft in tyrem 3ftbgt=

muS »on sßalmenftämmen gibt ifyre mitreißenbe ffraft baju.
grembe Slnflüffe unb gormen ergeben oft ganj eigen»

artige ©ebilbe, oft »on pljantafiifdjer Sebenbigteit unb
©dfönljeit, Me unb ba aber audj »on plumpen 3Ronftru=
ofitäten. ©o finb aud) roieber primitioe Sßerfjeuge unb SOta»

fdjinetlen (SBeroäfferungSanlagen, gifdb ereteinriebtungen
îc.) neben bauten ganj impofanter ©xöße unb ffonfituf*
tion ju feben (j. 33, eine 54 m bt>be ffuppel mit 38 m
innerem Turdjmeffer aus ber SRitte beS17. QabrbunbertS,
biefenige »om ©t. fßeter in Stom mißt 42 m Turcbmeffer).
gelfentempel bireft in ben fteljenDen S3afalt»gelfen ge«

bauen, reijt eS mit ebenfoldjen altägpptifdjen 33eifpielen
(mie etwa ju 3lbu ©imbel) ju Dergleichen. SJon reinfter
§axmonle unb »on gerabeju tlafftfcber ©cbönbeit ift ber
gentralbau »on ©ber ©bab'8 ©rab In ©afaram.

©emiß, bem gadjmann mangeln In biefem iöueb jur
befferen ©rläuterung einige ©runbriffe ber großen 33au=

»etie ober Tempelbejirle unb öfters münfebt man einige
auSfüIpclldjere Silberllärungen, aber baS »orltegenbe SBetï
beanfpxudjt nur ein S3ilberbudj ju fein. Tie reinen Sanb»

fdjaftSbilbex unb 3lufnabmen aus bem SöolfSleben nimmt
man gerne als S3el!oft, umQnbten In feiner ©efamtbeit
näber p ïommen unb bas gemonnene 33ilb p »erliefen.

c,"
: : ; : (SHä.)

WERHZEUfl-EdilSGHIIEl

W. Wolf, Ingenieur :: norm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager and Bureau: Brandsehenkestrasse 7

Ins kr griffe. - Slir Sie droits.
Tragen.

NB. ©etïaufé», Smtfcfp itnî» Slrlieitégcfitdjc »werben

unter biefe îttulmt aufgenommen; berartige atiijeige»»

gehören in ben Rufern ten teil be§ SSIatteS. — ®en gragef»
»ueldje „unter ©biffre" erfdjeinen füllen, motte »nait 50 8W*
in SJiart'eu (für Qufenbuug ber Offerten) uttb wenn bie grag<(
mit Slbreffe beg grçigefteïïerê erfcbeineit foït, 20 ©td. beilege»,
ÜÖeitn feine Sötoften mitflefrf)tcft werben, fnnu bte groß®
nirijt (tufgenommeu wet-beit.

320. SBer'ptte eine SSanbfüge abjugeben jwtt @ct)»teibe»

not» tBtöcfen für ©feljett» nttb SSncbentjotj mit automatifcfjem
fdjnb? Offerten an Qaï. Söögeli, §olj»oaren, ©rafenrieb (S3et»),

327. SCÖer (jat eine ftarfe Ijtjbranlifcfje greffe abgngeben «<ft

ca. 300 t ®r»tcffraft. Offerten unter Klaffte 327 an bie @£peb.,

328. 2ßer tarnt fofort eine gutertjaltene 97ut= unb 0»^'
ntafdjiite liefern? Offerten unter (S^iffre 328 an bie @£peb.

329. Sßer liefert neue ober guter^altene @teintragbal;re»
unb einräbrige ©teiuftofitarren, mie fo(d)e in @teittbrüd)en »er»

raenbet werben? Offerten unter ©Ijiffre 329 an bie ©£peb.
330. Ser liefert ©trecfmetatl für SlrmierungSarbetten »

Offerten an $of. Dttsfâafagranbe, Sîauuuterne^nter, @een»e«=

331. Siöer liefert amerifauifebe @d)mirgetfcf)eiben, SOtarte

fßortottsSUuubum Offerten an bie Çotjiubuftrte'SlîtiengefeUfdjaft
@t. SDtargrettjen.

332. 2öer liefert neue ober gebraud)te, tto§ in fet)r giitei»;
Quftaub ftc^ befinbeitbe Sîorbftafdjen, Situait 40—50 Siter? DP
ferteu an gran,) iOtaurer, ©ifenfonftruftioneu, OttewSCrimbad).

333. 2ßer £)ütte gebraudjten Suftbrncffiammer big 25 kg
S8ärgemid)t abzugeben? Offerten unter (Eljiffre 333. an bie

334. S3er tjätte eine ältere 9îut= unb liet)(»orrtd)tung 3»»'
^nfd)ïauBeit an ein goljgeftétt absngeben, ober mer liefert foW
tien? ®enrihtfcf)t wirb nertif'ate Sföeüe mit Säger, borigontatß»
9futblatt, öö^er^ unb Sieferftettung ber äßetle. Offerten au 9ßofP

fad) ôodjborf 9lr. 13244.
335. 2öer batte abjugebeu 1 alte ©^apingntafebine »»»'

300—400 mm §ub? SDiefelbe »öürbe »tic^t ntetjr afö §obeIin»^
ferine gebraust) nur ber SEifd) »011 300-350 mm Sätrge »»®

200—250 mm SBreite mit Sluf»,'Slb= imb [eitïic^er Sïeroegung füllte
uoclj iit orbettttidjem Quftanbe fein. Offertenmit näheren 3t»t:
gaben an ®ouatfd), ntecl). <Sd)lofferei, SJlalaug.

336. Qd) benötige fofort eine Heinere <Sägefpäne=2:rau§potP
aulage? S3er tutirbe mir fotcfje att§ gebrauchtem ober neuem
Material erfteüen? Offerten an é.Dîeber, §obetmert, Sangnau

337. Sßer liefert ©ägefchärfntafdjine? Offerten an 3»f-
ffit)ber-S)orer, ©ägerei unb fpobetiöerfe, @mmen (fiujern).

338. äßer £)at abgitgeben 1 S3toc£§alter für (Siufad)ga«g
unb 1 Heinere getbfdfmiebe?, Offerten ait Sîarl 9îeid)mutf|,'@^
gerei, @d)i»t)$.

339a. Sffier t)ätte gebrauchte 66belmefferfd)teif»nafchi»^
610 mm, abzugeben? b. ©er liefert '.Subehörteite für SEreppe»,
»uie Slntrittgpfoften, ©proffen, (panbläufe, .fpälbtinge für Sfröpfe,
foioie ungebämpfte S3ud»en= unb (Sichentritte Offerten unter
©h'ffte 339 an bie ®ppeo.

Antworten.
Stuf grage 300, ©d)»niebe=®ffen ititb ©chmiebe'fâinrich»

tungen m jeber Slugführung liefert S3auhofer=3neid)en, ©pejial»
fabrif für ©d)iniebe»®inrichtungen, Ölten.

Stuf grage 313. SSottgatter liefert S; ©obet, Slafet, ©Itter»
ftrafje 219.

Sluf grage 313. SJloberite SSollgattev jeber ®röfje tiefer»
gifcher & ©üjfert, Slîafd)inen utib ©erzeuge für bie .fSoljiubuftrie,
Safel 1.

Stuf grage 313, ®ie 31.» ®. DInta in Ölten hat Jufätliger*
meife unb 3i»ifd)en»ert'aitf oorbehaltetx, gebrauchte unb guterh«t'
tene SSottgatterfägen abzugeben.

Sluf grage 319. (Siferne gönnen für Qemeutrohrfabriîatio»
in alten ©rßjjen unb gaffoitg liefert ©eber, Éonftruïteur,
geileugaffe 7 9, Qiirid) 8.

Chemins de fei* fédéraux, h' arrondissement'
Nouveau bâtiment aux voyageurs de Fribourg. Serrure'
rie, parqueterie, linoléums, planchers sans joints et sous
linoléums. Plans, etc. au bureau de Qenoud et Cuony, archi"
tectes, Pérolles 91, Fribourg, de 9 h. 30 à midi. Remise des
plans contre paiement du prix de revient. Offres portant la
mention «Bâtiment aux voyageurs de Fribourg, travaux de
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tere Kapitel berühren die Geschichte Indiens und die

htnduistische Kunst.
Nun zu den ganz vorzüglich gedruckten Bildern, spe-

ziell zu dem Großteil der Aufnahmen, die den Weg zur
indischen Baukunst vermitteln. Geographische Lage und
verschiedenartige Bekenntnisse innerhalb der indischen Re-
ligionen führten zu einer großen Mannigfaltigkeit in der
Architektur. Das Klima verlangte eine möglichste Abge-
schlossenheit der Baukörper nach außen und drängte so-
mit Fenster- und Türöffnungen auf ein Minimum an
Zahl und Ausmaß zusammen. Die verbleibenden, leeren
Mauerflächen gaben so Anlaß zu dekorativer Gestaltung,
die einmal angefangen, bei Palast- und Tempelbauten
kaum mehr zu bändigen war. Der Reichtum des indi-
scheu Lebens ergießt sich über die ganzen Bauwerke.
Dasselbe Motiv wiederholt sich dutzendfach in Stockwerken,
hundertfach in Säulenfluchten und Pfeilerhallen, Fassaden
sind übersät mit plastischen Figuren (Göttern, Elephanten,
Schlangen ee.), die naturgemäß zu einer kolossalen deko-

rativen Wirkung führen; die Landschaft in ihrem Rhyt-
mus von Palmenstämmen gibt ihre mitreißende Kraft dazu.
Fremde Einflüsse und Formen ergeben oft ganz eigen-
artige Gebilde, oft von phantastischer Lebendigkeit und
Schönheit, hie und da aber auch von plumpen Monstru-
osttäten. So sind auch wieder primitive Werkzeuge und Ma-
schinertm (Bewässerungsanlagen, Fischereieinrichtungen
:c.) neben Bauten ganz imposanter Größe und Konstruk-
lion zu sehen (z. B. eine 54 m hohe Kuppel mit 38 m
innerem Durchmesser aus der Mitte des 17. Jahrhunderts,
diejenige vom St. Peter in Rom mißt 42 m Durchmesser).
Felsentempel direkt in den stehenven Basalt-Felsen ge>

hauen, reizt es mit ebensolchen altägyptischen Beispielen
(wie etwa zu Abu Simbel) zu vergleichen. Von reinster
Harmonie und von geradezu klassischer Schönheit ist der
Zentralbau von Sher Shah's Grab in Sasaram.

Gewiß, dem Fachmann mangeln in diesem Buch zur
besseren Erläuterung einige Grundrisse der großen Bau-
werke oder Tempelbezirke und öfters wünscht man einige
ausführlichere Bilderklärungen, aber das vorliegende Werk
beansprucht nur ein Bilderbuch zu sein. Die reinen Land-
schaftsbilder und Aufnahmen aus dem Volksleben nimmt
man gerne als Betkost, um Indien in seiner Gesamtheit
näher zu kommen und das gewonnene Bild zu vertiefen.

^

- (Rü.)
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fragen.

!W. Verkanfs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeige»
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frage»,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man Cts.
in Marken (für Znsendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilege».
Wen» keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

îSti. Wer hätte eine Bandsäge abzugeben zum Schneide»
von Blöcken für Eschen- und Buchenholz mit automatischem Vor-
schub? Offerten au Jak. Vögeli, Holzwaren, Grafenried (Bern).

Z37. Wer hat eine starke hydraulische Presse abzugeben Mit
ca. 300 t Druckkraft. Offerten nnter Chiffre 327 an die Exped-

:tS8. Wer kann sofort eine guterhaltene Nut- und Falz-
Maschine liefern? Offerten unter Chiffre 328 an die Exped.

iSV. Wer liefert neue oder guterhaltene Steintragbahre»
und einrädrige Steinstoßkarren, wie solche in Steinbrüchen ver-
wendet werden? Offerten unter Chiffre 329 au die Exped.

SSV. Wer liefert Streckmetall für Armierungsarbeiten »

Offerten an Jos. Ott-Casagrande, Bauunternehmer, Seeweu-
Schwyz.

ttàlt. Wer liefert amerikanische Schmirgelscheiben, Marke
Norton-Alundum? Offerten an die Holzindustrw-Aktiengesellschafl
St. Margrethen.

Wer liefert neue oder gebrauchte, noch in sehr gute»»
Zustand sich befindende Korbflaschen, Inhalt 40—SV Liter? Of-
ferten an Franz Maurer, Eisenkonstruktionen, Olten-Trimbach.

ZliZ. Wer hätte gebrauchten Luftdruckhammer bis 25 kê
Bärgewicht abzugeben? Offerten nnter Chiffre 333 an die Expd-

Wer hätte eine ältere Nut- und Kehlvorrichtung z»>»

Anschrauben an ein Holzgestell abzugeben, oder wer liefert solche

neu? Gewünscht wird vertikale Welle mit Lager, horizontales
Nutblatt, Höher- und Tieferstellung der Welle. Offerten an Post-
fach Hochdorf Nr. 13244.

àS. Wer hätte abzugeben 1 alte Shapingmaschine von
300—400 mm Hub? Dieselbe würde nicht mehr als Hobelina-
schine gebraucht) nur der Tisch von 300-350 mm Länge Niw
200--250 mm Breite mit Auf-, Ab- und seitlicher Bewegung sollte
noch in ordentlichem Zustande sein. Offerten mit nähereu An-
gaben an I. Donatsch, mech. Schlosserei, Malans.

ttltv. Ich benötige sofort eine kleinere Sägespäne-Transport-
anlage? Wer würde mir solche aus gebrauchtem oder neuem
Material erstellen? Offerten an S. Neber, Hobelwerk, Langnau i.î

ZS7. Wer liefert Sägeschärfmaschine? Offerten an Jos-
Wyder-Vorer, Sägerei und Hobeliverke, Emmen (Luzern).

ît!48. Wer hat abzugeben 1 Blockhalter für Einfachgauk
und 1 kleinere Feldschmiede?. Offerten an Karl Reichmuth, Sä-
gerei, Schwyz.

ZSSn. Wer hätte gebrauchte Hvbelmesserschleifmaschine,
610 mm, abzugeben? k. Wer liefert Zubehörteile für Treppe»,
ivie Antrittspfosteu, Sprossen, Handläufe, Hälblinge für Kröpfe,
sowie ungedämpfte Buchen- und Eichentritte? Offerten unter
Chiffre 339 an die Expeo.

Antworten.
Aus Frage 300. Schmiede-Essen und Schmiede-Einrickp

tungen m jeder Ausführung liefert Bauhofer-Jneichen, Spezial-
fabrik für Schmiede-Einrichtungen, Ölten.

Auf Frage »1». Vollgatter liefert Li Sobel, Basel, Güter-
straße 219.

Auf Frage AlA. Moderne Vollgatter jeder Größe liefer»
Fischer â Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie,
Basel 1.

Auf Frage 3 >3. Die A.- G. Olma in Ölten hat zufälliger--
weise und Zwischenverkauf vorbehalten, gebrauchte und gnterhal-
tene Vollgattersägen abzugeben.

Auf Frage 3tt>. Eiserne Formen für Zementrohrfabrikatio»
in allen Größen und Fassons liefert H. Weber, Konstrukteur,
Feilengasse 7 9, Zürich 8.

Submisstons-Anzeiger.
lîkernîns tie kvi» kàckânnux, nnnonckïssounent,

Xouveau bâtiment aux vo^sseurs rle ?ridourK. Serrure-
rie, parqueterie, linoléums, planckers sans joints et sou»
linoléums, plans, etc. au bureau cle (Zenoucl et Luonz-, arcdi-
tsctes, pèrolles 91, pribourZ, cle 9 b. 30 à micki. kîsmise ckss

plans contre paiement clu prix cke revient. Oktres portant la
mention -ôâtimsnt aux vopaß-eurs cle pribourg, travaux cls


	Aus der Praxis - für die Praxis

